
pianohaus}(. yföam, Msselöor
Inh.: Fritz Lenz Tel. 7897 nur Königsallee 100, am flpollotheater

Pianos • Flügel • Harmoniums
Phonola-Pianos ■ Phonola - Flügel
Kauf, Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte

IjIKusikalische Ausbildung
Helene u. Harin liiirker. staatlich gepri

von den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

prüft, Kaiserstraße 19 l - Sprechzeit 4—5.

1 lU-l- ö '
-'■w3 Spielplan :

tWiBKOM
j= Montag, den 4 Okt., abends 7V 2 Uhr

TS
.,■,..<_>.*=:-,

STLICMC CA Abonnement 3 cN 11 ofi'ni»iin m Kr y,äItInnjcen
3
o Dienstag, den 5. Okt,. abends 7 '/, Uhr

Abonnement 4 fc> ö*
LU 5lJ - Hie Nielt?elii'j»lirig;eii n "^Jd Isr

Mittwoch, den 6. Okt, abends 7 i/., Uhr o ^3
■\r J o. A'^onnment 5

FabrikaA.-G.,

^fli Jfo •]

m$
e
c
9

'53 Der Wider späiiNtijseii

Donnerstag, den 7. Okt., abends 7'/ s UhrP^J|V O Abonnement K 3 "MiWhB*"~fl(2 '. Kabale und Eiiebe iSf^^^MBXWil <
Freitag, den 8. Okt, abends 7V2 Uhr •5'

^*^ M 6 Abonnement 7 N #^».
Her Wider*paii«iU gen orq ■J

°8 Xälimuiig O JL
Samstag, den 9. Okt. abends 7 '/, Uhr f^ -^C^ Abonnement Ä Baad

Ä ^N# 3 »»•r Soliti der Wildnis N CDO"s Sonntag, den 10. Okt, abends* Uhr | O
3*

■a ^^»^Bfc Abonnement 1 *
fflarta

^"^"*. 1

Oietsrichs Flaschenbiere '■". •««*•"'!!* m"«^.»«
und zwar: Eieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. 1 per Flasche

Dieteridi's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg. [ frei Haus exkl.
TJleteridi's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

K ot BÄ: 9 «-»« Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf

Schaub'sche Buchhandlung
Alleestraße 25, am Kaiser - Wilhelm - Denkmal — Fernruf 12685 ~ Gegründet 1820
===== Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. =========

Stets vollständig auf Lager :
Für Feldpost: Die 1 Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei,

Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.



Ackerstr.Z vl/W ßfU& mv*J+ mus-Afifentiguni Hotel Kaletsch
Königs¬
allee 66

'S

I *tf2ä§|*£S ?2.5f..3.£§....... !il ...... MM.*E°Ei*1 P s
^2^ ^^T H Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

FabriR-Niederfege

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62/64 ■ Telefon 4762.

Reserviert.

Auf wissenschaftiicnerGrundlage
basiert die Zusammenstellung

der berühmten

Kriigerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Oberall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

w

Vxn&teüungwkd lOSXfZinuten
vvihe/i<Jnrn&in£msJ3ofaaL
duicfi GMjchervzeicäenbe'

CllleeöJyi.33 gegenüber oletyz; könnt gege&erv.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schlich u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPKR und KONZERT bis zur Öffentlichkeilsrcifc
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Adoll-StraBe 3211 &? Telephon Nr. 14433

Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Wim. Hrnold üadil
Carl Duchtweiler

Kohlen, Koks, Briketts
heopoldltr. 15 u. ßerzoflhr. 6. Ferntpr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus und Garten
fUr Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Abonnement -^L.TULS»2SöDr" Abonnement

Sonntag den 3. Oktober, 1915, abends V Uhr:

UNDI

Romantische Zauberoper in 4 Aufzügen, frei bearbeitet nach de la Fouques Erzählung.
Musik von Albert Lortzing.

Musikalische Leitung:Karl Alwin Spielleitung:Robert Leffler
Personen:

Bertalda, Tochter Herzog Heinrichs.......fclee Bräuner
Ritter Hugo von Ringstetten......... Christian Wahie
Kühleborn, ein mächtiger Wasserfürst......Gustav Waschow
Tobias, ein alter Fischer........... Ernst Bedau
Martha, sein Weib .....'......Marie Sieg
Undine, ihre Pflegetochter..........Elisabeth Imme
Pater Heilmann, Ordensg. istlicher des Kloster Maria Gruß Erich Hanfstaengl
Veit, Hugos Schildknappe . Hans Joachim Faber vom Statthcater Elberfeld als Gast

auf Anstellung
Hans, Kellermeister.............Hubert Mertens
Ein Hofherr...............Jahn Hofknecht
Der 1. Aufzug spielt in einem Fischerdorf; der 2. Aufzug in der Reichststadt

im herzoglichen Schlosse; der 3. und 4. Aufzug in der Nahe und auf der Burg
Ringstetten. — Zeit: 1450.

Im 2. Aufzuge: Original-Ballett, arrangiert von der Ballettmeisterin Martha Esche, augführt.
von Martha Esche, Lydia Tucek, Käthe Küpper und dem Balletipersonsal

Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.
Textbücher sind an der Kasse und bei den Schließern zu haben.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen vorbehalten

Rngulu5
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikat«

Schuhhaus SilbSritKWn Grabenstr.

Kassenöffnung u Einlaß 6'^ Uhr. Anfang "7 Uhr. Ende ungef. 10 Uhr

Ein

Erfolg!!

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Geringe Inseratkosten

Auflage ca. 135000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

Das Neueste in
Uebergangshüten,trauerhüten etc.

- Gute Qualitäten, billigste Preise 1 ------—

Johanna jYiichlau, geb TöOVör Eckhaus Allee-
i.etdCI u . FJingerstr.

73ra
vi<o
H.

p

HUli BRHeSS, Düsseldorf «*****-*
Ceppidie, Dekorationen, Polstermöbel
Sardinen, möbel- u. Dekorafionsstoffe Orientteppiche

Telephon 543 und 8543
Persönlicher Ein¬
kaut im Orient

KrUgerol-Katarrh Bonbons
sind und bleiben die h@Steit

Graf Adolfstr. 83-87 HERBERT SCrfULER Hintergebäude d. A-G. de Fries & Co.
\?nrt*Mlhafh»«;tf* Rpyiminiiplip för Manufakturwaren aller Art, Damen-,vorteimaneste Bezugsquelle .. HerreR . und Kinder-Konfektion ::

==Konseruatorium der musiK, Enrenstrane 10 b untemcht in a iie„ zweigen d er Tonkunst «*
::Leitung: Hofkonzertmeister Julian Gumpert * Erwa

Aufnahmen täglich - Prospekte frei — Anfänger, Vorgeschrittene und Berufsschüler.



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Qes. in Dusseldorf

empfiehlt ihre la. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille.
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

3VEa.xi.cl.- Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

1VCa, XX <3L- Flügel
sind klangvoll.

Ob XI d."- Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

SL XX Cl - Piano»
sind unübertroffen.

r~
Preise der Plätze und der Billettsteuer

Proszeniumlogen.............
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4)
1. Rang Seitenloge 1— 4ersteReihe,5- 16 zweite Reihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe..........
Parkettlpgen 2. und 3. Reihe........
Parkett...............
Stehparkett ..............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2 uns1 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre...............
Stehparterre...............
Galerie Sitzplatz......... ...

M. 6.35 unc 0.65 =± 7 -
4.50 . P.50 = 5.-
3.60 . 0.40 = 4.-
3.60 0.40 = 4.—
3.15 i, 0.35 =- 3.50
3 15 „ 0.35 = 3.50
2 70 . 0 30 = 3.--

2.25 0.25 — 2.50
3.15 0 35 = 3.50
2.70 „ 0.30 — 3.
3.15 0.35 = H.50
2.25 0.25 = 2.50
1 80 0.20 = 2.-
1 35 0.15 =r= 1 50
1.35 0.15 = 1.50
1.10 0.15 = 1.25
1.10 0.15 = 1 25
1.35 0.15 := 1.50
0.70 0.10 =^7 0.80
0.45 0.05 = 0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Kür telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 77.55) wird eine VormerkungSgebülir von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von l< — 1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags 12 Uli r
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen un 1
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

£u3w XrißffCr Flügel, Pianinos, Harmoniums
<*»■»« W«»#%»1%&J%» ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

5H5ZE5H5H5H5H5H5HSE5H5E5H5H5ESH5ZSESH5E5VIEHSH5H5E5H5HSES
Gewillenhafte, forgfälfige Frauenbehandlung,Kräufertihbäder,Packungen, Sülle, ITlallage bei

Rheuma, Sicht, ichias, Beinleiden,Beilgymnatfik, Sfärbungsmatlagen, Entfettungskuren.
ärztlich geprüfte Heilgehilfin ITlafleurin.
Hdersltrafje881 - nähe ßauptbahnhof.

Htreite von Herren Herzten aus eritkl. Sanatorien des 3n- u. Huilandes [owle beite Empfehlungen itehen zu Dieniten.

Prau h. kalter,
HSHsasasBSHsasHsasasasasssriEasHEaEEsasasasasHSHsasssss ES

]J. H. Laag Hoffärberei u. chemische Relniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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